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Liebe Schulgemeinde,  

ich möchte Sie kurz darüber informieren, dass der Schulausschuss der Stadt Steinfurt auf seiner Sitzung 

am Mittwochabend einer Kooperation mit dem Martinum Emsdetten bei einer Enthaltung einstimmig 

zugestimmt hat. Die Stadt Steinfurt unterstützt uns bei dieser Kooperation, indem sie eine Kostenzusage 

für die anteiligen Fahrtkosten der betroffen Schülerinnen und Schüler zunächst für 4 Jahre bewilligt hat.  

Wir freuen uns sehr über dieses positive Votum, bedeutet es doch für unsere Schule einen zukunfts-

orientierten Mehrwert. Wir können z.B. für das kommende Schuljahr signifikant mehr Leistungskurse 

anbieten als zuvor. Das heißt, dass die Wahlmöglichkeiten in der Qualifikationsphase der Oberstufe 

nachhaltig deutlich erhöht werden.  

Vielleicht haben einige von Ihnen/von Euch heute den Bericht in den Westfälischen Nachrichten dazu 

gelesen. Dort wird der Beschluss des  Schulausschusses vor allem unter dem Aspekt besprochen, dass 

trotz einiger Bemühungen (unsererseits) keine Kooperation unter den Steinfurter Gymnasien zustande 

gekommen ist. Leider hat der Berichterstatter hier nur diese Seite beleuchtet und damit die insgesamt 

positive und sehr differenzierte Diskussion des Schulausschusses aus meiner Sicht nicht vollständig  

wiedergegeben.   

Ich habe im Übrigen aus Sicht des Schulleiters großes Verständnis für die Haltung der Verantwortlichen 

des Arnoldinums Steinfurt. Ich weiß nur zu gut, dass sich ein zusätzlicher Organisationsaufwand, der ggf. 

nur einen Teil von Schülern betrifft, nur dann rechtfertigen lässt,  wenn die Notwendigkeit insgesamt 

verantwortbar ist. Da das Arnoldinum eine größere Oberstufe hat, eine andere Organisationform 

(gebundener Ganztag versus offener Ganztag) verwaltet und auch zusätzlichen Organisationsaufwand 

durch ihre Außenstelle Horstmar zu bewältigen hat, respektieren wir voll und ganz deren zurückhalten-

de Reaktion auf einen Kooperationswunsch. Insgesamt ist der jetzt beschrittene Weg allerdings unter 

den derzeitigen Voraussetzungen für alle Beteiligten die optimale Lösung. Umso bedauerlicher ist, dass 

der angesprochene Zeitungsbericht diesen Umstand und die neu entstandenen Chancen nicht aufgreift, 

sondern lediglich rückwärtsgewandt die problematischen Gegebenheiten betrachtet. 

Für unsere Schülerschaft bedeutet es jedenfalls ein Gewinn an Möglichkeiten mit Blick auf ihre schuli-

sche Laufbahn und die ersten Gespräche mit den Vertretern des Martinums haben uns gezeigt, dass wir 

die neuen organisatorischen Herausforderungen harmonisch und schülergerecht bewältigen können. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein gutes und erholsames Maiwochenende! 

 

Hermann Voss, Schulleiter 

 

 


